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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 

 „Volle Power“ – unter diesem 

Motto führen unsere Christlichen 

Pfadfinder ‚Royal Rangers‘ mit den 

Stämmen aus Rüsselsheim und 

Altenstadt ein Sommercamp im 

Hohen Vogelsberg durch. 

‚Volle Power‘ – könnte das nicht 

Leitwort für die vor uns liegende 

Sommerferienzeit sein? 

Mit ‚Volle Power‘ in den nächsten 

Stau – das ist sicherlich nicht damit 

gemeint. 

Aber ‚Volle Power‘, das wird von 

uns am Arbeitsplatz, in der Familie 

und vielleicht sogar in der 

Freizeitbeschäftigung gefordert und 

erwartet. ‚Volle Power‘ oder soll ich 

diesen Begriff lieber mit ‚ganzem 

Einsatz‘ oder gar ‚Leistung bis zum 

Anschlag‘ übersetzen? ‚Volle 

Power‘ – rund um die Uhr. Die 

modernen Kommunikationswerk-

zeuge machen es nicht nur möglich, 

dass wir zu jeder Tag- und 

Nachtzeit erreichbar sind, sondern 

auch, dass wir reagieren und 

antworten können. Und Dank der 

schleichenden Entwertung des 

wöchentlichen Feiertags durch die 

zunehmenden verkaufsoffenen 

Sonntage und Angebote der 

vielfältigsten Art unsere Freizeit mit 

allerlei abwechslungsreichen 

attraktiven Aktivitäten aktiv zu 

gestalten, sind wir ‚volle Power‘ 
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unterwegs und freuen uns mit leicht 

abgehetzten Gesichtszügen auf den 

vor uns liegenden Aktivurlaub. Ist 

dieses Gehetze, Geschiebe und 

Gezerre nicht Ausdruck einer 

gewissen Orientierungslosigkeit? 

‚Volle Power‘ – muss nicht heißen: 

‚Nachdem wir das Ziel aus den 

Augen verloren haben, haben wir 

die Geschwindigkeit verdoppelt.‘ 

Wenn wir mit unserer ‚vollen 

Power‘, mit unseren Anstrengungen 

am Ende sind und eingestehen 

müssen, dass wir nicht mehr 

schneller können oder gar nicht 

mehr wissen, wie und wohin es 

weitergehen kann, dann mag es 

vielleicht dazu kommen, dass wir 

uns nach der Kraft auf die Suche 

machen, die aus Gott selbst fließt 

und von der Gott möchte, dass wir 

uns von ihr erfüllen lassen. Es ist 

die Kraft, die in der Person Jesus 

von Nazareth sichtbar wird, von der 

Jesus sagt: „Vater, ich habe ihnen 

deinen Namen kundgetan und werde 

ihn kundtun, damit die Liebe, mit 

der du mich liebst, in ihnen sei und 

ich in ihnen.“ (Joh 17,26). Das ist 

die ‚Volle Power‘ die unserem 

Leben das angemessene Maß 

zurückgibt. Das ist die Kraft, die 

uns lehrt maßvoll, und das heißt 

dann auch geduldig und barmherzig 

mit uns und unserem Nächsten 

umzugehen. Das ist die Kraft, die 

uns hilft alles, was unter dem 

Namen ‚Volle Power‘ daherkommt, 

zu prüfen und das Gute zu behalten. 

Ihnen eine gesegnete und erfüllte 

Ferienzeit mit vielen guten 

Begegnungen und Erfahrungen, 

auch der, dass Gott sich von Ihnen 

finden lässt, wenn Sie Ihn suchen 

bzw. aufsuchen, auf dass Sie mit 

Seiner ‚Vollen Power‘ erfüllt 

werden mögen. 

Ihr Pfarrer Großkopf  
 

In unserer Gemeinde 
wurden getauft: 
am 6. Juni: Sebastian Tschinke und Keanu Horatio Koch, 

am 7. Juni: Luca Straub, Laurens Wildhirt und Laura Kern; 

wurden getraut: 
am 6. Juni: Alexander Koch und Pia Sauthoff-Koch, geb. Rodekurth,  

am 12. Juni: Kevin Lotz und Kathrin Lotz, geb. Heß; 

feierten Diamantene Hochzeit: 
am 3. Juni: Hans Wesp und Elli Wesp 

wurden zur letzten Ruhe geleitet: 
am 3. Juni: Werner Gräser, 69 Jahre, 

am 26. Juni: Elisabeth Knöß, geb. Thomas., 82 Jahre, 

am 2. Juli: Paul Köhres, 80 Jahre. 
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GOTTESDIENSTE – VERANSTALTUNGEN 

Sonntag, 5. Juli  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Großkopf). Predigttext 

Lukas 6, 36-42.  

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Bahnstraße 7.  

 

Mittwoch, 8. Juli,  

Jahresausflug der Frauenhilfe nach Bad Dürkheim; Abfahrt um 9.30 Uhr ab 

dem Bürgerhaus. 

 

Sonntag, 12. Juli 

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Großkopf). Predigttext Lukas 5, 1-11. Die 

Kollekte ist für die Diasporahilfe des Gustav-Adolf-Werkes 

bestimmt.  

Sonntag, 19. Juli 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrvikarin Müller). Predigttext 

Matthäus 28, 16-20. 

Anschließend Kirchenkaffee im Kirchsaal. 

Sonntag, 26. Juli 

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrvikarin Müller). Predigttext Johannes 6, 1-15. 

Die Kollekte ist für gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt. 

Sonntag, 2. August 

10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl (Prädikant Heitmann). 

Predigttext Matthäus 5, 13-16. 

Sonntag, 9. August 

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Heitmann). Predigttext Matthäus 25, 

V.14-30. Die Kollekte ist für die evangelische Weltmission bestimmt. 

Sonntag, 16. August 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Großkopf). Predigttext Lukas 

Kap.19, 41-48. 

Anschließend Kirchenkaffee im Kirchsaal. 

Während der Sommerferien ist kein Kindergottesdienst. Auch das 

Abendgebet an den Donnerstagen entfällt in dieser Zeit. 
 

KIRCHENWAHL 2009 
In den neuen Kirchenvorstand wurden bei der Wahl am 21. Juni 2009 nach 

dem vorläufigen Endergebnis gewählt: 



Reimund Depenbrock Dirk Dobert 

Jürgen Heitmann Erwin Keil 

Renate Lorz Petra Müller-Blasius 

Prof. Dietrich Neumann Michaela Niemuth 

Dr. Andreas Röder Axel Schäfer 

Gerlinde Schmidt Ulrike Stever 

Die Amtszeit des neuen Kirchenvorstandes beginnt am 31. Oktober 2009; 

er wird am Sonntag, dem 1. November, in einem festlichen Gottesdienst in 

sein Amt eingeführt. 
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Stellenangebote im Kindergarten 

Ab sofort suchen wir eine/n 

Erzieher/in 
für eine Teilzeitbeschäftigung von 27 Wochenstunden, befristet bis zum 

28.2.2010. Wir wünschen uns eine zuverlässige, kreative, engagierte und 

religionspädagogisch interessierte Kraft. Die Bezahlung erfolgt nach dem 

kirchlichen Tarif (KDAVO). Aussagekräftige schriftliche Bewerbungen an 

den Kindergarten, Bahnstraße 7, z.Hd. von Frau Jakobi erbeten. 
______________________________________________________________________________________ 

Für leichte 

Hausmeistertätigkeiten 

suchen wir eine Hilfskraft, evtl. rüstige/n Rentner/Rentnerin.  

Die Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 3,5 Stunden pro Woche. Die 

Bezahlung erfolgt nach dem kirchlichen Tarif (KDAVO). 

Interessenten melden sich bitte im Kindergarten (Tel. 6592) bei Frau Jakobi 

oder Frau Tempel. 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN 
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de., E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

PFARRAMT SÜD 
Pfarrer Marcus-Stefan Großkopf, Hauptstr. 8, Tel. 84132. 

PFARRAMT NORD  
Pfarrvikarin Mirjam Müller, Raupelsweg 5, 55118 Mainz, Tel. 06131/8360751. 

PFARRBÜRO 
Pfarrsekretärin Pia Röder, Hauptstr. 8, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.30 Uhr 

geöffnet. Tel.7283, Fax 991971. 

KIRCHENMUSIK 
Kantorin Sigrid Müller, Tel. 06063/9517772. 

Leiter d. Posaunenchores: Axel Schäfer, Tel. 82758. 

KÜSTERIN 
Frieda Hartmann, Am Falltor 5, Tel. 86192 

KINDERGARTEN 
Bahnstr. 7, Tel. 6592, Leiterin Ramona Jakobi. 

BANKVERBINDUNG 
Sparkasse Darmstadt, Konto 30000250, BLZ 50850150 (Bei Überweisung von Spenden 

bitte den Verwendungszweck angeben!). 

TELEFONSEELSORGE 
0800-1110111 und 0800-1110222, Anrufe kostenlos. 
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